
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2023 (00:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A, Gruppe 2

SV Tübingen III : TTC Ergenzingen IV 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

SV Tübingen III verliert gegen TTC Ergenzingen IV

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTC Ergenzingen IV, als
Benedikt Schach sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Tübingen III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hauser und Schach, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 4 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem
Einsatz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Hüttner / Teutschländer bekamen es im ersten Spiel mit Miller
/ Pfeffer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hüttner / Teutschländer am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. In vier Sätzen verloren
derweil hingegen Tomppert-Schäfer / Hitzler ihre Partie gegen Hauser / Lorch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Przybisch / Kuhles beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Schach /
Probst. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Hannes
Hüttner seine 2:3-Niederlage gegen Christopher Lorch hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Elias Teutschländer über die 1:3-Niederlage
gegen Günter Hauser hinweggetröstet werden musste. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Rainer Tomppert-Schäfer kam mit der
Spielweise von Markus Pfeffer am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für die Gäste musste Tim Tao Hitzler bei der 1:3-Niederlage gegen
Tobias Miller hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Jochen Probst musste Gerd Przybisch Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Das Einzel zwischen Steffen Kuhles und Benedikt Schach endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Einen Zähler für die Gäste musste Hannes Hüttner nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Günter Hauser hinnehmen. Elias Teutschländer konnte Christopher Lorch in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:6 für Teutschländer und 1:1 für Lorch seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Rainer Tomppert-Schäfer gegen Tobias
Miller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 3:11, 11:2, 11:6 nicht verloren. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Tim Tao Hitzler und Markus Pfeffer beendet, das Tim Tao Hitzler letztendlich gewann. Das
war nichts für schwache Nerven. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 7:7 (Hitzler) und 10:4 (Pfeffer). Unglücklich war Gerd Przybisch wenig später in der
Begegnung gegen Benedikt Schach, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
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einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. 6:5 (Przybisch) bzw. 7:3 (Schach) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Tübingen III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Ergenzingen IV erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:3. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Tübingen III

Doppel: Hüttner / Teutschländer 1:0, Tomppert-Schäfer / Hitzler 0:1, Przybisch / Kuhles 0:1 
Einzel: H. Hüttner 0:2, E. Teutschländer 1:1, R. Tomppert-Schäfer 2:0, T. Hitzler 1:1, G. Przybisch 0:
2, S. Kuhles 0:1 

 TTC Ergenzingen IV
Doppel: Hauser / Lorch 1:0, Miller / Pfeffer 0:1, Schach / Probst 1:0 
Einzel: G. Hauser 2:0, C. Lorch 1:1, T. Miller 1:1, M. Pfeffer 0:2, B. Schach 2:0, J. Probst 1:0


